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2. O König auserkoren, es ist ein Prinz geboren,  im Osten sahn wir seinen Stern: wo finden 
wir 

3. Die Weisen, die Weisen, die mussten weiter reisen,  der Stern ging ihnen leuchtend dann nach 
     Bethlehem voran. Sie haben ihn gefunden, den Arzt für alle Wunden,  der König und der 

4. Sie kannten die Kometen, die Sterne und Planeten, nun baden sie im Sonnenlicht, das 
    blendet ihr Gesicht. Sie haben ihn gefunden, den Arzt für alle Wunden, der König und der 


